
Vom 1. bis 21. Mai 2018 

In Lüdinghausen 



Woru  geht‘s? 
• Bundesweite Kampagne für Klimaschutz durch Radverkehr 

 

 Fahrradbenutzung im Alltag bewerben & fördern 

 Sensibilisierung kommunaler Parlamente und 
Entscheider für Radverkehrsplanung & -förderung 

 

• Ziel: Im Aktionszeitraum möglichst viele Kilometer mit 
dem Rad zurücklegen 

• Besondere Option: ein STADTRADEL-STAR steigt  

drei Wochen komplett auf das Rad um  

• Klima-Bündnis zeichnet aktivste Radler & aktivste 
Kommunalparlamente in mehreren Kategorien aus 

    zusätzlich lokale Auszeichnungen vor Ort 
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Bilanz 2017 
• über 222.000 Aktive, davon 3.739 kommunale Mandatsträger, fast 42 Mio. km 
• Kreis COE: 1.419 Aktive, 10 Mandatsträger, 264.000 km 

 

Wie fu ktio iert‘s? 

        Registrieren      dann      im Aktionszeitraum        und           jeden Kilometer  
            viel Rad fahren   dabei      eintragen 

Team gründen 

Team beitreten 

oder 

22 km 
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Warum nehmen wir teil? 
• LH bringt sich in die kreisweiten Bemühungen um eine Verbesserung  

des Radverkehrs ein 

 ebenfalls dabei: Ascheberg, Billerbeck, Dülmen, Havixbeck,  

                       Olfen, Nottuln, Senden & Coesfeld (Stadt & Kreis) 

• Bürgerschaft & politische Entscheidungsträger „erfahre “ die Bela ge des 
Radverkehrs  

• Engagement kann in die AGFS-Bewerbung einfließen 

• Chance auf Auszeichnungen durch das Klima-Bündnis 

 

Kosten & Aufwand? 
• Kreis Coesfeld übernimmt Teilnahmegebühren & Straßen-Banner  

• Eigenaufwand: Flyer, Öffentlichkeitsarbeit, lokale Auszeichnungen  
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Vielen Dank! 
 

 

Fragen? Anregungen? 
Hilfe beim Registrieren? Auf Teamsuche?  

  

Bastian Spliethoff 
Radverkehrsbeauftragter 

Stadt Lüdinghausen 

Raum 310  

02591 / 926-247 

spliethoff@stadt-luedinghausen.de 
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STADTRADELN 2018
Spielregeln in Kürze
 

 Stand: 15. Februar 2018

Eine Kampagne des

http://klimabuendnis.org
http://www.klimabuendnis.org
http://stadtradeln.de


Ziele

Privat und beruflich möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurücklegen für mehr Klimaschutz, mehr Radförderung und mehr 
Lebensqualität in den Kommunen – und letztlich Spaß beim Fahrradfahren haben!

Wann wird geradelt?

Das STADTRADELN findet jährlich vom 1. Mai bis 30. September an 21 aufeinanderfolgenden Tagen statt. Wann es losgeht,  
bestimmt die Kommune selbst.

Wer kann mitmachen?

Alle, die in der teilnehmenden Kommune wohnen, arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch)Schule besuchen.

Wie kann ich mitmachen?

• Eine offizielle Anmeldung durch die Kommune (d. h. Stadt, Gemeinde, Landkreis/Region) ist Voraussetzung für die Teilnahme am 
STATDRADELN. Die lokale Koordination ist verantwortlich für die Vorbereitung und Durchführung des Wettbewerbs und ist die 
erste Anlaufstelle für Radelnde.

• Unter stadtradeln.de/radlerbereich können sich alle Teilnehmenden registrieren, einem bereits vorhandenen Team ihrer  
Kommune beitreten oder ein eigenes Team gründen. Eine Person, die ein Team neu gründet, ist automatisch TeamkapitänIn.

• „Teamlos“ radeln geht nicht, denn Klimaschutz und Radförderung sind Teamarbeit – aber schon zwei Personen sind ein Team! 
Alternativ kann dem „Offenen Team“ beigetreten werden, das es in jeder Kommune gibt. Wer am Ende der Kilometer-Eingabefrist 
noch keine Teammitglieder gefunden hat, rutscht automatisch ins Offene Team der Kommune. 

• Zugelassen sind alle Fahrzeuge, die im Sinne der StVO als Fahrräder gelten (dazu gehören auch Pedelecs bis 250 Watt).

Wie funktioniert das Kilometersammeln?

• Jeder Kilometer, der während der dreiwöchigen Aktionszeit mit dem Fahrrad zurückgelegt wird, kann unter stadtradeln.de oder 
direkt über die STADTRADELN-App in den Online-Radelkalender eingetragen werden. Radelnde ohne Internetzugang können der 
lokalen STADTRADELN-Koordination wöchentlich die Radkilometer per Kilometer-Erfassungsbogen melden. (Rad)Wettkämpfe 
und Trainings auf stationären Fahrrädern sind dabei ausgeschlossen.

• Wo die Radkilometer zurückgelegt werden ist nicht relevant, denn Klimaschutz endet an keiner Stadt- oder Landesgrenze.
• Es können auch erradelte Kilometer für mehrere Radelnde im selben Radelkalender eingetragen werden (z. B. für Familien, Schul-

klassen etc.). WICHTIG: Die genaue Anzahl an Personen, für die Kilometer eingetragen werden, muss angegeben werden.
• Wie detailliert die Kilometer erfasst werden (einzeln, täglich oder maximal jeweils zum Ende einer jeden STADTRADELN-Woche), 

liegt im Ermessen der Radelnden.
• Bis einschließlich zum letzten Aktionstag des STADTRADELNs können Teams gegründet oder sich einem Team angeschlossen 

werden. Nachträge der Kilometer sind ebenfalls möglich, solange sie innerhalb des 21-tägigen Aktionszeitraums erradelt wurden.
• Für registrierte Teilnehmende gibt es nach dem Aktionszeitraum eine siebentägige Nachtragefrist. Danach sind keine Einträge 

oder Änderungen mehr möglich!

Wer gewinnt beim STADTRADELN?

• Die Kommunen- und Teamergebnisse werden unter stadtradeln.de/ergebnisse bzw. auf der Unterseite der Kommunen  
veröffentlicht.

• NEU 2018: Das Klima-Bündnis prämiert in fünf Größenklassen die fahrradaktivsten Kommunalparlamente und Kommunen sowie 
in beiden Kategorien die besten Newcomer-Kommunen in den drei Größenklassen mit den meisten Newcomer-Kommunen. Auf 
lokaler Ebene sind die teilnehmenden Kommunen angehalten, die fleißigsten Teams und/oder Radelnden vor Ort auszuzeichnen.

Weitere Infos und zur Registrierung unter stadtradeln.de.

Datenschutz und Haftung

Die Teilnahme am STADTRADELN ist freiwillig und erfolgt auf eigene Gefahr. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die ausführliche Datenschutzerklärung zum STADTRADELN ist unter stadtradeln.de/datenschutz zu finden.
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